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AusbauderStadtbahnstationWähringerstrasse .DieDirektionderStrassen-¬
bahnenhat auf der Stadtbahnstation Währingerstrasse eine neueBahnsteig - ¬
sperreerrichtet ,die allenAnsprüchenderFahrgästeentspricht . Eswurde
einWartesaalineinemgrösserenVorraumumgewandeltderzweiDurchgänge
fürdieFahrgästeenthält .DieRaumverhältnissegestattennundassbei
starkemVerkehrdortvierSperrenschaffnerarbeitenkönnen,sodasseine
klagloseAbwicklungdesEinsundAussteigensgewährleistetist .Aucheine
geräumigerWartesaalist indStationvorhanden.

Es werden nach diesem Vorbild nunmehrauch die übrigen Hochbahnstatio¬

nenumgebaut .Fürdie TiefbahnstationenwirdversuchtähnlicheAnlagenzu
schaffen.DurchdieseUmänderungenwirdesgelingendieweitüberdieFrie-¬
denszahlenhinausgehendeBenützungderStadtbahnklagloszugestaltenund
die lästigenStasungenin denStationenzuvermeiden.

DieLustbarkeitsabgabevomLänderspielOesterreich-Tschechoslowakei.DemamSonntagabgehaltenenFussball-LänderspielOesterreich-Tschechoslowakei
wohnten37. 383Besucherbei ,vondenennur6hFreikartenhatten.Dieneuen
strengenBestimmungenfürdieAusgabevonFreikartenhabensichdurchaus
bewährtundsowohldieveranstaltendenVereine,alsauchderVerbandund
dieGemeindekommendabeiaufihreRechnung.DerGrundsatz,dassallePer¬
sonen,diesicheinVergnügenerlaubenkönnen,zudenLastendesGemeinwe-¬
sensbeitragenmüssen,ist fastrestloszurGeltunggebracht.Nureinganz
kleinerKreisvonFunktionärenundBerichterstatterngeniesstfreienZu-

UnrichtigeMeldungenüberStromrechnungenZudenZeitungsnachrichten
über"willkürliche"BerechnungdesStromverbrauchesdurchdiestädti¬
schenElektrizitätswerke,teilt dieDirektionmit ,dassnurdann ,wennder
ZählerentwederunrichtigeAngabenmacht,oderganzstehenbleibt,eine
Stromrechnungausgestelltwird ,derenHöhedurchVergleichmitdemVer¬
brauchin denfrüherenAbleseperiodenermitteltwird .ZueinerBeunruhi¬
gungder Konsumentenist natürlichgar keinGrundvorhanden ,weildieser

Vorgangnichterstjetzt ,sondernimmergeübtwordenist undauchvordem
KriegniemalszuernstlichenBeschwerdengeführthat .EinederartigeRech-¬
nungträgtdenVermerk,dassderStrombezugschätzungsweiseermitteltwur¬
deundRichtigstellungenvorbehaltenwerden .UnmittelbarnachAusstellung
derRechnungwirdeinIngenieurindiebetreffendeAnlageentsendet,der
denZählerzuüberprüfenunddieUrsachederabnormalenZähderangabe
festzustellenhat .ErgibtsichbeidieserErhebung,diemitdergrössten
Genauigkeitvorgenommenwird ,dassdieSchätzungunrichtigwar ,sowird

sofort eine Richtigstellung durchgeführt .Selbstverständlich steht es jes

demKonsumentenfrei ,sofort nachErhalt der auf GrundeinerSchätzung
ausgestellten Rechnungden Elektrizitätswerken entwederschriftlich oder

mündlichbesondereUmständedieeinenabnormalenVerbraucherklären,be¬
kanntzugeben .Diese Angabenwerdenbei einer allenfalls erforderlichen

Richtigstellungberücksichtigt.Esseinochdaraufverwiesen,dassdie
ElektrizitätswerkeauchindenFällen,woplötzlicheinabnormalhoher
Stromverbrauchsichzeigt ,sofortdurcheinenFachmanndenZählerunter¬
suchenlassen .DieWienerstädtischenElektrizitätswerkehabengegenwäre
tig rundeinehalbeMillionZählerin BetriebundwennauchdieseZähler
heutescheneinenhohenGradvonGenauigkeitundVerlässlichkeiterreich
haben ,sokommendochStörungenvorDieSchätzungendesStromverbrauches

ben ;alle dieseFällewerdenin derkulantestenWeiseabgewickelt.Wirdin
tritt .MitdemErgebnisdesFussball-LänderspielessindnichtnuralleFreussindimmervorgenommenwerden,es hatsichdarausnieeinAnstandergee
dediesesSportzweigeszufrieden,sondernvorallemauchdieGemeinde.Die
LustharkeitsabgabeandiesemNachmittagbetrug22. 6h6Schilling.DieserBe-¬ Betrachtgezogen ,dassdie städtischenElektrizitätswerkeimJahre1925
tragreichtaus ,umdasDefiziteinesvollenMonatsfürdasWaisenhausauf mehralsvierMillionenRechnungenausgestellthaben ,sokannmanschon
der HohenWarte ,dasnächstdemSpielplatzgelegenist unddasalleBesu¬ darausermessen ,wiedurchauseinwandfreiundunanfechtbardieRechnungs¬
cherwohlkennendürften,zubedecken.IndiesemHaussind230elternlose
Kinderuntergebracht.DenTausendenvonZuschauernwirdesentgegendem
grossenLärm,dengeradedieLustbarkeitsabgabehervorruftdasVergnügen
gewissnichtimmindestenvergällen,sondernnurerhöhen,wennsieerfahren,
dassderangenehmeNachmittag,densieamSonntagaufderHohenWartever¬
bracht haben ,zugleichdendreissigtä igen Unterhaltfür 230Waisenkinder
bestreitenhilft .

AnlässlichdiesesLänderspielshattenauchStadtbahnundStrassen¬
bahneinegrossdAufgabezubewältigen.Bereitsum12Uhr30Minutenlie -¬
fendieerstenvollbesetztenZügeinHeiligenstadtein .DerRücktransport

abteilungderElektrizitätswerkearbeitet ,wennsichbeieinersogrossen
ZahlvonKonsumentenkeineernsteBeschwerdeergibt.

DieWasserleitungenderKleingärtner,IndennächstenTagenwerdendie
ZuflüssezudenWasserleitungenderKleingärtnergeöffnet.Esistdaher
Zeit ,dassjederKleingärtnerseineWasserleitunginOrdnungbringt .Inse
besonderemüssendie Wasserhähneaufgeschraubtwerden ,die imHerbstent¬
ferntwordensind .AlljährlichströmtnachdemOeffnenderWasserleitung
auseinzelnenRohrenin mächtigemStrahldasWasseraus ,weilimHerbst

nichtmiteinemder HahnabgeschraubtwurdeunddasRohrvomSportplatzbegannum17Uhr20MinutenunddauerteungefähreineStun¬
Pfropfverschlossenwurde.DadurchwirdvielWasserverschwendet,weshalbdeMitdenindieserStundezurVerfügunggestandenen126Wagenkonnteauf

der elektrischen Stadtbahn der Verkehrklaglos bewältigt werden .DieZüge

derStrassenbahnwarenbeiderRückfahrtgutbesetzt,währendbeiderHin-
fahrtdieBesetzungschwächerwar.GutbewährthatsichdieEinstellungder

alleKleingärtnerersuchtwerden,aufeinegutesFunktionierenihrerWas¬
serleitungzusehen.

Stadtbahnlinie186von11bis19Uhr ,weiles dadurchmöglichwar ,dieLihie
(Hütteldorf-HeiligenstadtüberGürtel )miteinergrösserenWagenzahlzu

betreiben und auch einen Teil der Rundzügeder Linien DGund GDmitdem

SignalGundWDanstatt überdenBogenNussdorferstrasse-Brigittabrücke
nachHeiligenstadtzuleiten .

VormittagskochkurseundServierkurse.InderstädtischenKoch- undHaushal-¬
tungsschuleinMariahilf,BrückengasseNr . 3beginnenanfangsAprilver-¬
schiedeneKurse .Unterricht täglich .AnmeldungenundAuskünfteinder

Schulkanzlei .
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